
Das SADLER LIKU®STAHLGITTERflex muss entsprechend dieser Montageanleitung montiert werden.
Abweichungen sind unzulässig und führen zum Verlust der Durchsturzsicherheit.

Sicherheitshinweise:

- Vor Beginn der Arbeiten ist eine Gefahrenbeurteilung hinsichtlich Arbeitsschutz und
Gefahrenverhütung durchzuführen. Bis zur endgültigen Befestigung des SADLER
LIKU®STAHLGITTERflex ist die Öffnung z.B. mittels Gerüst oder Auffangnetze zu sichern bzw. die
persönliche Schutzausrüstung gegen Absturz zu verwenden.

Prüfung der Einbausituation:

- Die Maße des Aufsatzkranzes bzw. der Lichtbandzarge sind mit dem vorhandenen SADLER 
LIKU®STAHLGITTERflex zu vergleichen.

- Bei einer Einbausituation bei der das SADLER LIKU®STAHLGITTERflex nachträglich montiert wird
ist die Flanschzone des bestehenden Aufsatzkranzes bzw. die Zarge des bestehenden Lichtbands
auf sichtbare Beschädigungen zu prüfen. Besteht eine Beschädigung oder Abnützung, welche eine
ausreichende Befestigung unmöglich macht, muss zunächst eine Instandsetzung des
Montageuntergrunds durchgeführt werden.

Montageanleitung:

- Vorbereitung zur Montage der Aufhängungen
Hierbei ist es erforderlich die Montagepunkte der äußersten Aufhängungen festzulegen und mit einem
Stift zu markieren.

- Montage der Aufhängungen
Die Aufhängungen werden in aufgeklapptem Zustand mit einer Schraube am Aufsatzkranz befestigt.
An den Ecken wird eine Aufhängung jeweils im zweiten Feld des Gitters montiert. 
Zwischen diesen Aufhängungen beträgt der Maximalabstand sechs Felder.
Sollte es sich um eine öffenbare Lichtkuppel handeln und es der Fall sein, dass die Scharniere eines
Lüfterrahmens ungünstig platziert sind, ist es notwendig in ebendiese Scharniere ein Loch 
vorzubohren und dann die Aufhängung zu montieren.

- Montage der Querstreben
Sollte bei dem vorhandenen System eine RWA-Brücke verbaut sein so ist es erforderlich eine 
Querstrebe auf beiden Seiten zu montieren. Bei Lichtkuppeln mit 
Tandem-RWA-Brücken ist zu bestimmen ob eventuell nur ein Gitter zwischen diesen montiert werden
muss. Der maximale freie Abstand darf 6cm nicht überschreiten. Sollte dies der Fall sein, 
müssen auch die Flächen an den Rändern mit einer Durchsturzsicherung ausgestattet 
werden.
Die Montage erfolgt wieder mittels der Bohrschrauben und zwar oben und seitlich am Aufsatzkranz.
In den Querstreben sind dazu an den passenden Stellen bereits Löcher vorgebohrt. Die Rohre der
Endstrebe werden in die Mittelstrebe geschoben und ausgerichtet. Die Überlappung beider Rohre 
muss mindestens 30cm betragen. Um die Endstreben mit den Mittelstreben fest zu verbinden, wird
jeweils eine Bohrschraube verwendet. -Vorbohren evtl. erforderlich.

- Montage der Aufhängungen an der Querstrebe
Die Montage der Aufhängungen an der Querstrebe erfolgt analog zu den oberen Punkten. Die 
Maximalabstände sind auch hier einzuhalten.

- Montage des Gitters
Das Gitter wird anschließend in die noch offenen Aufhängungen gelegt und gleichmäßig ausgerichtet.

- Sichern der Aufhängungen
Die Sicherungen werden nun Richtung Aufsatzkranz umgebogen, sodass diese flach auf dem 
Flansch des Aufsatzkranzes, der Querstrebe oder einer Lichtbandzarge aufliegt.
Zum Schluss wird die Lasche wieder mit der o.a. Bohrschraube montiert.

- Fertigstellung der Montage
Abschließend ist zu kontrollieren ob alle Punkte korrekt durchgeführt und alle Montagemittel 
ordnungsgemäß befestigt wurden.

Vorgehensweise bei Öffnungsmechanismen:
- Bei vorhandenen E-Motoren, Pneumatik Zylindern oder Handkurbelspindeln kann aus dem Gitter eine

Fläche von 2x2 Feldern ausgeschnitten werden. Bei vorhandener 
Tandem-Konfiguration ist dies auch ein nochmals möglich.
Weitere Ausschnitte oder Teilungen des Gitters sind nicht zulässig.

Empfohlene Werkzeuge:
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Bohrschraube m.
Linsenkopf 4,8x25mm

PH 2

1

1

Seite 1 von 4 Datum: 14.11.2023 Technische Änderungen vorbehalten

Erstmontage

MONTAGEANLEITUNG
                SADLER LIKU®STAHLGITTERflex

AutoCAD SHX Text
i



Bei Fragen bitte Kontaktaufnahme mit dem SADLER-Team per Telefon +43/2252/48716  oder E-Mail office@sadler.at

Foto 2.5.3.a

Foto 2.5.7.a

Seite 2 von 4 Datum: 13.11.2023 Technische Änderungen vorbehalten

MONTAGEANLEITUNG
                SADLER LIKU®STAHLGITTERflex



Bei Fragen bitte Kontaktaufnahme mit dem SADLER-Team per Telefon +43/2252/48716  oder E-Mail office@sadler.at

- Foto 2.5.7.b
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mögliche Ausschnitte bei Lüftungsmechanismen

Ausführung rechteckig, RWA-Brücke

- Zeichnung 2.5.4.a

- Zeichnung 2.6.a
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